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Freitag , den EL . Mai ?550.

Odecamt Nagold.
Nach einem Erlaß des K . Kreuerkol-

legmms vom 10 . d. M ;s . ist die durch
den freiwilligen Zarückwitt des Ober-
amis -Geemelers Günther in Erledigung
gekommene Oberamts - GeomeierSstelle
für die Erhaltung und Fonfuhrung der
Flur - Karten in dem diesseitigen Bezirk
dem bisherigen Vorstand derAbtbeilung
der ErgänzungS > Arbeiten im Oderanu
Horb , dem funkt . Oder - Geomeier
Widmann  übertragen worden , welcher
hier seinen Wohnsitz genommen Hai.

Nachdem nun Widmann beute m
Pflichten genommen und in Gemäßbett
der MtNtsterial -Ler ' ügung vom 12 . Ok¬
tober 1849 ( Reg . - Bl . Seue 677 ) in
seine Dienst - Verrichtungen eingewiesen
worden ist, so werten die Gemeindebe¬
hörden hievon in Kemttniß aeieze.

Nagold , den 30 . Mai 1850.
K . Oberamt . Wrcdbekink.

Obcramtsgencht Horb.
AlthciM und Lützen hark,

Oberarms Horb.
Schuldenliquidativncn.

In den hiernach genamuen Kantsa-
chen werden die Schulden - Liquidatio¬
nen und die gesetzlich damit verbun¬
denen weiteren Verhandlungen an den
umen bezerchncren Tagen in den Wobn-
Orten der Schuldner vorgenommen , woru
dre Gläubiger undAbsonderungs -Berech-
tigten andurch vorgelaben werden , um
entweder persönlich oder durch hinlänglich
Bevollmächtigte zu erscheinen , oder auck,
wenn voraussichtlich kein Anstand ob¬
waltet , statt des Erscheinens vor
oder an der LiquidarionS - Tagfabrt
ihre Forderungen durch schriftlichen Re¬
zeß , in dem einen wie rn dem andern
Falle , unter Vorlegung der BeweiSmit --
tel für die Forderungen selbst sowohl,
als für deren etwaige Vorzugsrechte
anzumelden.

Hiebei wird bemerkt , daß die nicht
liauidirenden Gläubiger , so weit ihre
Forderungen nicht aus den Gerichts-

Arten bekannt sind , in der auf die Li¬
quidations -Verhandlung nächstfolgenden
Gerichtssitzung durch Bescheid werden
von der Masse ausgeschlossen , von
den übrigen nicht erscheinenden Gläu¬
bigern aber werde angenommen werden,
daß sie hinsichtlich eines etwaigen Ver¬
gleiches , der Genehmigung des Ver¬
kaufs der Massegegenstände und der Be-

! stacigung des Gürerpflcgcrs der Erklä¬
rung der Mehrheit ihrer Klasse bei-
lreren.

IobanncS Kläger,  Wirtwe von
Allbeim,

am Freuag dem 2t . Juni d. I .,
Nochmulags 2 Uhr,

aus dem Naibbause in Aiihe -m.
Christian Olt,  Schuster von Lützen-

Hardt,
am Donnerstag dem 27 . Juni o. I ., k

-Nachmittags 2 Ubr,
auf dem Rachbause in Lützenhardt.

Len 25 . Mai 1850.
Königliches Oberanusgerichl.

H a r r m a n n.

Oberamtsgenchr Horb.
Horb.

Schulde » - Liquidationen.
In nachgenannten Gantsachen wird

die Schulten Liquidation und die ge¬
setzlich damit verbundene weitere Ver¬
handlung an dem unten brzeichneten
Taq und Ort vorgenommcn , wozu

^die Gläubiger und Absonterungs -Berech-
. kigien andurch vorgelaken werden , um
^entweder persönlich oder durch gehörig
! Bevollmächtigte zu erscheinen , oder auch,

wenn voraussichtlich kein Anstand od-
' wollet , statt des Erscheinens vor oder
! an dem Tage der Liquidarions -Tagsahrr
Nhre Forderungen durch schriftlichen Re-
! zeß , in dem einen wie in dem andern

Fall , unter Vorlegung der Beweismit¬
tel für die Forderungen selbst sowohl,
als für deren etwaige Vorzugsrechte
anzumelden.

Die nicht liquidirenden Gläubiger
werden , so weit ihre Forderungen nicht

! aus den Gerichts - Akten bekannt sind,

am Schluffe der Liquidation durch Be¬
scheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber wird angenommen wer¬
den , daß sie hinsichtlich eines etwaigen
Vergleiches , der Genehmigung des Ver¬
kaufs der Massegegenständc und der
Bestätigung des Güierpsiegertz der Er¬
klärung der Mehrheit ihrer Klasse bei¬
treten.

Georg Grieb,  Maurer in Grün¬
mettstetten,

Dienstag den 18 . Juni,'
Morgens 9 Ubr,

auf dem Naibbause in Grünmettstetten.
Franz Jviepd Dektling,  Schuh¬

macher in Al -re -m,
Mittwoch den 19 . Juni,

Morgcrs 9 Ubr,
auf dem Nachhause >ü Alche .m.

Anwu Schäker,  Maurer in Grün-
me"stetten,

Donnerstag den 20 . Juni,
Mo -gens 9 Uhr,

auf dem Naibbause m Grünmettstetten.
Josepb Marquardt,  Taglöhner

in Alkhettn,
Freitag den 21 . Juni,

Morgens 9 Ubr,
auf dem Nachhause ttl Allbeim.

Die Wir we des Marttn Pfeifer,
Eva , geb . Kläger  in Altheim,

Samstag den 22 . Juni,
Morgens 9 Uhr,

auf dem Nachhause in Altbeim.
Jung Michael Bail er,  Taglöhner

rn Altbeim,
Samstag den 22 . Juni,

Nachmittags 2 Uhr,
auf dem Nachhause in Altheim.

Den 21 . Mai 1850.
Königliches Oberamtsgericht.

H a r t ma nn.

Forstamt Alrenflalg.
Revier Hofften.

Holzverkau ?.
Montag den 10 . Juni d. I .,

werden umer den bekannten Beo .nguni
sten
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1) im Schlag Scholkopf z . :
11 Stücke birkenes Nutzholz,

3420 Stämme tannenes Langholz,
37 Stücke tannene Sägklötze,

5 Stücke birkene Stangen,
r/g Klafter buchene Prügel,

1 Klafter birkene Prügel,
543/4  Klafter tannene Prügel,

3000 Stücke tannene geschähe Wellen;
2) Scheidholz im Eitele

L . und 8 . :
68 Stämme tannenes Langholz,

8 Stücke tannene Sägklötze,
37 Klafter tannene Prügel,

500 Stücke tannene geschäzte Wellen,
versteigert werden , und findet die Zu¬
sammenkunft im Lappach , unten an der
Aichelberger Steige,

Morgens 9 Uhr
statt.

Die Ortsvorsteber haben dieses gehö¬
rig bekannt zu machen.

Altenstaig , den 28 . Mai 1850.
Königliches Forstamt.

Grüninger.

Forstamt Wtldberg.
Revier Siammbeim.

Holzverkanf
Am Freitag dem 7 . und

Samstag dem 8 . Juni
werden m dem zwischen
Stammdeim und dem Dicke-
mer Hof gelegenen Siaats-

walb Reutenbau zum Verkauf gebracht
werden : 1 Birnbaumklotz , 16 Schuh!
lang und 13 Zoll in der Mine dick,
1 Kirschbaumklotz , 5 Schub lang undj
14 Zoll m der Mitte dick, 1 hagbuche - !
ner Klotz , 14 Schuh lang und 16 '/z
Zoll in der Mitte d-ck, 99 Stämme
meist starkes Kloßbolz mit 6575 Kuvik-
schuh , 81 Stücke Sägklötze mit 2067
Kubikschuh , 1400 Stücke fichtene Ho¬
pfenstangen , 2 Klafter eichene Prügel,
1 /̂4  Klarter buchene Scheuer, ^ Klar- l
ter buchene Prügel , 64 ^ Klafter tan - !
neue Scheiter , 67 ^ 4 Klafter tannene"
Prügel , 1t >3/g Klafter tannene Rinde,
75 Stücke eichene , ISO Stücke buchene,
9925 Stücke tannene Wellen und un-
gefäbr 100 Büscheln Abfallreifig.
, Der Verkauf beginnt

je Morgens 9 Uhr
,'m Schlag , und es wird am ersten Tag
mit dem Klotz - und Langholz der An¬
fang gemacht.

Kür rechtzeitige Bekanntmachung des
Verkaufs wollen die Schultheißenämter
Sor e tragen.

Wildberg , den 28 . Mai 1850.
Königliches Forstamt.

G u n z e r t.

Qberamtspflcge Nagold.
Altenstaig.

Waaren - Verkauf.
Am

Mittwoch dem 5 . Juni d. Z . ,
Morgens 8  Uhr,

verkauft Die Unterzeichnete Stelle bei
dem Kornbause zu Altenstaig im öffent¬
lichen Aufstreich gegen baare Bezahlung:

Eiserne und
messingene
Fischband,
Schlösser,

Schrauben,
Stiefcleiselchen , Feilen , Sattler¬
ringe , Sattlerschnallen , Haften,
Stricknadeln , Nähnadeln , Schrote,
Dinienpulver , Salpeter , Farbwaa-
ren aller Art,  Thee , Gewürze,
Firnisse , Eisengewicht ; , Kameel-
garn , Nietben , Gußeisen , als:

-MMRostkästchen , Kunsthäfen , Kacheln,
^MMDeckel und Kochhäfen , Platten
M ^ Mund Ooalöfen und noch andere

Gegenstände.
Sämmiliche Waaren sind neu und

gut erhalten . Die Ortsvorsteher wer¬
ben ersucht , dieses in ihren Gemeinden
bekannt machen zu lassen.

Nagold , den 27 . Mai 1850.
Oberamtspflege.

Roller.

Genchtsnotartat Horb.
Wiesenstetten,

OberamtS Horb.
Gläubiger -Aufruf.

Johann Georg Brommer  und
seine Ehefrau von Wiesenstetten haben
nn Dezember v . I . sämmiliche Liegen¬
schaft des Georg Schlotter,  deS Va¬
ters der Frau , durch Kauf an sich ge¬
bracht und sämmiliche Schulden des
Georg Schloner übernommen . Ehe die
Gläubiger des Lezteren sich über die
Annahme der neuen schuldleute erklärt
baden , sind diese entwichen und sollen
sich nach Amerika begeben haben.

Die Unterzeichneten Stellen sind nun
mit außergerichtlicher Erledigung dieses
Schuldenwesens beauftragt worden , da¬
her alle diejenigen , welche an Johann
Georg Schlotter von Wiesenstetten und
die Johann Georg Brommerschen Ehe¬
leute von da Ansprüche zu machen ha¬
ben , hiemit aufgefordert werden,

am Dienstag dem 25 . Juni d. I .,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem Rathhause in Wiesenstetten
ihre Forderungen unter Vorlegung der
Beweismittel in Person oder durch hin¬
länglich Bevollmächtigte oder auch , wenn

voraussichtlich kein Anstand vorwaltet,
schriftlich anzumelden.

Hiebei wirb bemerkt , daß die nicht
erscheinenden unbekannten Gläubiger bei
der Auseinandersetzung nicht berücksich¬
tigt werden.

Den 18 . Mai 1850.
K . Gerlchisnotariat Gemeinderath

Horb . Wiesenstetten.
Ruoff.  Schulth . Steimle.

Gerichtsnotariat Horb.
Salzstetten,

OberamtS Horb.
Gläubiger - Aufruf.

Mit außergerichtlicher Erledigung deS
Schuldenwesens der Johann Bap¬
tist Dettlings Winwe  von Talz-
steiten sind die Unterzeichneten Stellen
beauftragt , daher alle diejenigen , welche
an dieselbe Ansprüche zu machen haben,
hiemit aufgeforderi werden , am

Donnerstag dem 27 . Juni,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem Rathhause in Salzstetten ihre
Forderungen unter Vorlegung der Be¬
weismittel in Person oder durch hin¬
länglich Bevollmächtigten oder auch , wenn
voraussichtlich kein Anstand vorwaltet,
schriftlich anzumelden.

Hiebei wird bemerkt , daß die nicht
erscheinenden unbekannten Gläubiger bei
der Auseinandersetzung nicht ^ d erücksich-
tigt werden.

Den 21 . Mai 1850.
K . Gerichtsnotariat Gemeinderath

Horb . Salzsteite «. .
_ Ruoff . Schulth . Wollensak.

Altheim,
Oberamts Horb.

Holz - Verkauf.
Die hiesige Gemeinde ist

gesonnen , aus ihrem Gemein¬
dewald Halden

am Donnerstag und Freitag
dem 6 . und 7 . Juni d. I.

ungefähr 3500 Stämme Langholz,
vom 30ger bis zum 60ger auf¬
wärts,

im öffentlichen Aufstreich zu verkaufen.
Der Verkauf findet

Morgens 8 Uhr
im Walde statt , wozu die Kaufsliebba-
ber eingeladen werden , mit dem Bemer¬
ken , daß das Holz jeden Tag vorher
emgesehen werden kann , und daß die
Verkaufs - Bedingungen vor der Ver¬
handlung bekannt gemacht werden.

Die Ortsvorsteher werden höflich ge¬
beten , vorstehenden Verkauf in ihren
Gemeinden bekannt machen zu lassen.

Den 27 . Mai 1850.
Schultheißenamt . A. -B . Hipp , s
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B a i s i n g e n,
Oberamks Horb.

Frucht - Verkauf.
Am Montag dem 3 Juni d. I .,

Morgens 6 Uhr,
werden auf hiesigem Nach¬
halls

100 Scheffel Dinkel
im öffentlichen Aufstreich ge¬

gen baare Bezahlung an den Meistbie¬
tenden verkauft.

Den 26 . Mai , 850.
Schultheiß Teufel.

Nagold.
Floß - , Bau - und eichen Nutz¬

holzverkauf.
An nachgenanmen Tagen

werden in folgenden Stadt-
wald -Distrikten nachstehendes

Holz zum Verkauf gebracht und zwar:
Im Schlag Bühl  am

Freitag dem 31 . d. Mts . ,
100 Stücke Bau - und Wagnereichen,

worunter sich einige zu Wellbäu¬
men eignen,

15 Klafter eichene Scheiter und
Prügel,
4 Klafter tannene Scheuer,!

300 Stücke eichene,
11650 gemischte und

200 Stücke tannene Wellen;
Montag dem 3 . Juni,

im Katzensteig,
150 Stämme Floßholz vom 50ger

aufwärts und
150 ditto Bauholz.
Die Zusammenkunft ist fe

Morgens 9 Uhr
i>n Schlag.

Den 27 . Mai 1850.
Stadtratb.

Aus Auftrag.
Stadtförster Schober.

Tbuml ingen,
Oberamts Freudenstadl.

Holzverkauf.
Am Dienstag dem 4 . Juni d. I . ,

Vormittags 9 Ubr,
, kommen auf hiesigem Rath-

Haus aus dem Gemcindewald
Kazenhalben

200 Stücke Langholz , vom 40ger bis
70ger aufwärts,

und in dem Gemeuidewald Riedbalden
500 Stämme , vom 50ger bis zum

80ger aufwärts,
zur Versteigerung.

Die löblichen Ortsvorstände werden
hiemit gefälligst ersucht , dieß in ihren
Gemeinden , besonders wo Holzhändler
sich befinden , gehörig bekannt zu ma¬
chen, mit dem Ansügen, daß die weite-

ren Bedingungen des Verkaufs vor dem
Beginn der Versteigerung bekannt ge¬
macht werden.

Den 24 . Mai 1850.

_ Schulthe ß Halft.
Fünfbronn,

Oberamts Nagold.
Sägklötze -Verkanf.

FZ Am
Montag dem 3 Juni d . I .,

Nachmittags I Uhr,
verkauft die hiesige Gemeinte auf dem
Rathhaus ungefähr

300 Stücke Sägklöhe,
wozu die Liebhaber höflich eingeladen
werden.

Den 21 . Mai 1850.
Schultheiß Waidelich.

B i e r i n g e n,
Oberamts Horb.

Liegenfchaftsverkauf.
KM Nachgenannte Liegenschaft

Ader Joseph Kotz , Wutwe,
twird am

26 . Juni d. I .,
Nachmittags 1 Uhr,

im Erekutionswege auf dem hiesigen
Narhhause dem Verkauf auögesezt.

Gebäude:
Ein zweistöckiges Wohnhaus außen

am Dorf an der Horber Straße,
zwischen Peier Ekenweiler und Vin¬
zenz Schorpp ; !

Morgen 22,5 Ruthen Weinberg >
in der Galgendalde , zwischen Schult¬
heiß Knarsch und Joseph Neff.

Zu diesem Verkauf werden die Lieb¬
haber höflich emgeladen.

Den 26 . Mai 1850.
Güierpfleger:

Gemeinderaih Albus.

Egenhausen,
OberamkS Nagold.

Verkauf
der

einer Brau - und Branntweinbrenne¬
rei nebst emgeiichterer Wohnung;

einer Holzremise nebst bedeckter Ke¬
gelbahn und i/z Viertel Küchen¬
garten,

einer Kellerhütte , worunter ein drei¬
facher Braunbierkeller sich befindet,

vom Gemeinterald im Gesammt an¬
geschlagen zu 5100 fl. ,

ferner die Hälfte an einem zweistöcki¬
gen Wohnhause und Scheuer,
nebst einer neuerbauten Mehig,

ganzer Anschlag 500 fl.,
ungefähr 10 Morgen Wiesen und

Madcfeld,
ungefähr 10 Morgen Baufeld und
3 Morgen Wald , Gesammtanschlag

4967 fl.
Auswärtige KaufSliebhaber haben

sich mit gemeinteräthlichen Prädikats¬
und Vermögenszeugnissen zu versehen.

Die näheren Bedingungen werden
vor der Verhandlung bekannt gemacht
werden.

Die Herren OrtSvorsteher werden
um rechtzeitige Bekanntmachung ge¬
beten . Den 8 . Mai 1850.

Güterpfleger Welker.
Vdt . Scbuliheiß Koch.

B ö s i n g e n,
Obcranusgerichlsbezirks Nagold.

Liegenschaftsverkauf.
Aus der Ganimasse desGeorg H a iz-

mann,  Wagners dahier,
die in den Blättern v.

m Nro . 97 , 99 und 101
naher beschriebene Liegenschaft

am Montag dem 24 . Juni b. I . ,
als am Johanni -Feiertag,

Nachm ttags 1 Ubr,
auf diesigem Naihbause verkauft , wozu
die Liebbaber eingelaven si»d.

Den 25 . Mai 1850.
Güterpfleger : Steeb.

Vdt . Schultheiß Koch.

Kronenwirthschaft
nebst

Liegenschaft.
Oberamtsgerichtlichem Aufträge zu

Folge wird in der
Gantsache des Kronen-
wirthS K ü hn l e dahier

nachstehende Liegen¬
schaft am

Samstag dem 8 . Juni d. I ,
Nachmittags I Uhr,

auf hiesigem RathhaziS zum öffentlichen
Verkauf gebracht , dieselbe besteht in:

einem zweistöckigen Gebäude , das
Gasthaus zur Krone,

einer dreibarnigen Scheuer , worunter
zwei Keller sich befinden,

B ö s i n g e n,
Oberamrsgerichtsbezirks Nagold.

Liegenschaftsverkauf.
Aus der Gammasse des Jakob Gee¬

st7 -i ger,  Schusters von hier,
wird sämmtliche in den Dlät»

v. I . in Nro . 99 , 102
und >n Nro . 2 d. I . näher beschriebene
Liegenschaft

am Montag dem 24 . Juni d. I .,
als am Johanni - Feiertag,

Vormittags 10 Uhr,
auf hiesigem Nachhause verkauft , wozu
die Liebhaber eingeladen werden.

Den 25 . Mai 1850.
Güterpfleger : Din gier.

Vdt . Schultheiß Koch.
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^ Nagold.
Melgd - Mefilck.

Auf Jakobi wird gesucht : eine Magd,
die im Kochen , den Garien-
und sonstigen Hausges -dütten
erfahren ist ; ferner eine Zim¬
mer - Magd , welche das Stri¬
cken, Naben , Bügeln , so wie
auch das Gartengeschätt ver-

Näveres bei G . Zaiser.
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Ocl ang : schaff!Irn .jedem> Gemeinde
werden.

Den 26 . Mai 1850.

^ >5^ Bezlr ks - Anwalt : K lenk
>

G . Werners Wurtrag:
Mittwoch den 5 . Inn »,

Mittags 12V ^ Uhr m Ebbausen,
^2  l ^9e >u Nagold.

A l t e n st ai g Stadt.
HagelVersicherung.

Wer den Ertrag seiner Gärien und
Felder oder nur cimelne Tbeilc dessel¬
ben bei der Würitemberglschen Hagel-
Versicherung au ' nebmen lassen will,
wolle sich bel dem Unterzeichneten melden.

Len 25 . Mai 1850.
Sradtschultheiß Speidel.

H a > t e r b a ck.
Hagelversichorungs - Eache.
Der Unterzeichnete ist beauftragt,

auch Heuer wieder Anträge zur Hagel¬
versicherung anzuuehmen.

Indem die Güterbesitzer eingeladen
werden , dieser nützlichen Anstalt beizu-
treten , wird noch bemerkt , daß die Bei¬
träge unter Bürgschaft des Geme -nde-
rakbs bis Martini angeborgt werden.

stiür diejenigen Gemeinden , die ihren
Zehnten zur Ablösung angemelbet haben
und bei vorkommendem Hagelschaden
keine Entschädigung mehr vom Staat
erhallen , dürfte es besonders rätbüch
seyn , 'wenn sie den Zehnten bet d:eser
Anstalt versichern.

Um größere Tbeilnahme an d-eser
guien Lache zu bewirken , sind dem Un¬
terzeichneten mehrere Exemplare , worin
die vaterländische Anstalt seit ihrer Ent¬
stehung bis auf die jetzige Zeit treu ge¬
schildert ist und von Dr . P . Tveaerle
in Stuttgart bearbeitet ist, zum Verkauf
um Ist . 12 kr. zugekommen . Dieses
gut bearbeitete Werk gibt hinreichend
Aufschluß über die Zweckmäßigkeit des
Jnstitms , und dürfte auf Kosten der

N a g 0 l d.

G i ir t «r d u u g.
Die Turnkunst , welche ihre gegenwärtige Beschaffenheit dem Dr.

Jahn  zu verdanken dar , ist bei uns seit dem Jahre 1811 bekannt.
Ihr Zweck ist körperliche Ausbildung zur richtigen Anwendung der
Körperkrajc ; es sollen hieraus anständige Haltung des Körpers, ! Aus
dauer und Gewandtheit des Leibes , Sinnenmunrerkeit und froher
Murb hervorgehen

Es ist bekannt wie schon die Alien , besonder » aber die Griechen,
die Jugend auf solche Weise zu bilden gestrebt , bekannt wie unsere
Altvordern im Turnwesen und ritterlichen Hebungen eui Ächnliches

^ zu erringen bemüht waren , es verschwanden aber alle diese Uedun-
kJ gen wieder in Folge der veränderten Ansichten der Menschen und
H erst in neuerer Zeit erkannte man die Nvlhwendigkeir einer Leides-
xZ ubuiig neben jener des Ge stes.
G In Nah und Ferne har sich die deutsche Jugend zusammenge-
H schaarc und Vereine gebildet , um das schon vor Jahrtausend als

noihweadlg erkannte Turnwesen wieder inS Leben zu rufen.
I Aufgemunrerr von mehreren Turnfreunden hat sich auch hier ein
8 Thcil der hiesigen Jugend vereint , eine Turngemeinde zu gründen , um die
Ist freien Stunden durch Körperübungen auszufüllen , durch belehrende Bor-
Ai krage das geistige Interesse zu wecken, und durch Gesang und Heiterkeit die
I geselligen Zusammenkünfte zu würzen.
E Nur ein Wunsch spricht sich bei allen Mitgliedern unserer jun-
I gen Turngemeinde auS , diesem weitere Mitglieder zu gewinnen , weß
M hals ilp im Namen dcS Vereins die verehelichen Herren Honoraliv-

ren und Jünglinge Nagolds und der Nachbarorte einlade , unser»
lA Verem durch Leirretung zu verstärken.
^ Den 30 . Mai 1850.

Vorstand der Turn -Gemeinde:
R . Kirchgraber.

A l r e n st a r g.
Wobwfitz - iVerärlderuug nnd

i^ tsMästS -E -ttpfesilung.
Der Umerzeichliete , weicher seit I l/,.

Jahren geometrische Geschäfte im hie¬
sigen Ooeramr zur Zufriedenheit der
Beiheiligren verrrchteie , macht hiermit

bekannt , daß er seinen Wohnsitz " in
Attenstaig genommen und bittet ferner¬
hin um geneigte Aufträge , wobei reelle
Ausführung und billige Behandlung
zugesichert wird.

Schneckenburgcr,
Geometer.

ruchtpreise. Brvd - Sk Kleif -Hpreise
Frucht-
gnnunz.

--I Ir - nffaig,
ocn 2s . Mai >851,

ver Scheffel.

Freuocnnaoi,
den 25 . Rai 1850,

oer Scheffel.

Tübingen.
»en 24 . Mai 185t ),

nee Scheffel.

Calw , l 5n ÄUenNaig : In Tübingen-
den 4. Mai 1858 , -4P .Kernenbr . skr . -4 P .Kernenbi . 9kr.

ver Scheffel.

.st
Dinkel , alt . > 4

„ neuer —
Kernen . >10
Roggen . >—
Gerste !—
Haber,alt . - 4

„ neuer!—

Weizen . — — §— —
Bohnen
Erdien
tlinsen

k

!-.! ff. kr. st. kr.-!ff. kr. st- kr. st. kr.!ri. kr.l kr. ff. ^r.,j a. kr.s a
24 4 19 4 12 — — — — — ! 4 32 4 !7 3 54 - 4 6 - 3 3

16 10 9 52 1« 24 10 8 10 - —I 9 36 - 9 19 9
—i 7 12 — 7 36 7 28 7 20 !— 5 6 40 —
-i 6 40 _ — ^ 6 32 6 16 6 — 4 24 _ - -- .. g
30 4 8

—
- - 4 40 4 30 4 24 4 18 4 7 - 3 48 3 26 ! z 20

-I
3

—

1
— — — !- —

36 6
—i
2 t!

-

—l— — _ _ l — — _ -t ! 9 36 - 8 _ i
—t! 9 4 8 —

Weck 10L. 2 O
Ochsenffeisch

t ^
8

Rinvffeisch . 7
H Kalbäersch . 6

chwä . abgcz . 7
„ nnaügez . 8

12

Weck 9 S. 1 Q . 1 „
Ochsenffeisch . 8„
Rindüeisch . 6 ,

. Kaltmcisch . . 6 -„

. Schwn .adgez . 7 „
- . unabgez . g„

i InFreuocnffadt : l In Calw:
15 LV .ttsrnenbr . 9kr. 4P .Kernendr . 8lr.
-Meck 9 L. 1 Q . 1 „ Weck 9 i!. 2 Q . 1»
— jOch -enffeiicb 8 . Ochsenffench 9.
— iRmi -ffeisch 6 „ Rindffeisch . . 7.
— jKalbffeiscv . 5 Kalbffeisch . . 6»
— I-Schwff .aogez . 8 , lSlpwst . abgez . 8„
—j . nnaögez . 9 „ - . unabgez . 9.

Nevigin , gebrückt und verlegt vo» G . Zaiser.
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